
Absender:        77871 Renchen,  
 
 
 
 
 
 
Stadt Renchen 
- Kämmerei- 
Hauptstr. 57 
 
77871 Renchen 
 
 
 
 
Antrag auf Erstattung von Abwassergebühren 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantrage ich die Erstattung von Abwasser- bzw. Klärgebühren für 
das Jahr ________, für das Anwesen: 
____________________________________________________ 
  
  Abwassergebühren für Wassermengen, die für meine Tierhaltung  
  verbraucht wurden 
 
  Abwassergebühren für Wassermengen, die als Spritzwasser für meinen 
  Obst- bzw. Weinbau verwendet wurden 
 
  Klärgebühren für Wassermengen, die als Kühlwasser in meiner 
  Brennerei verwendet wurden 
 
Als Nachweise füge ich bei: 
  
  Kopie der Viehzählung bzw. Bescheid der Tierseuchenkasse 
 
  Bescheid der bad. land. Berufsgenossenschaft 
 
  Brenngenehmigungen 
 
  Rechnungen über Wasserbezug aus der öffentl. Wasserversorgung 
 
Den Erstattungsbetrag überweisen Sie bitte auf mein Konto Nr. ___________ 
bei der ________________________ BLZ _____________. 
 
 

 
 
 
 
 

bitte wenden 
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Eidesstattliche Erklärung  
 
 

Ich habe heute den Antrag auf Erstattung von Abwasser- bzw. Klärgebühren gestellt, da 
nicht alles der öffentlichen Wasserversorgung entnommene Wasser der Kanalisation / 
Kläranlage zugeführt wurde. 
 
Ich erkläre zur Unterstützung meines Antrages, dass 
 
a) für mein Anwesen: 
 einschließlich der landwirtschaftlichen Brennerei nur Wasser aus der 
 öffentlichen Wasserversorgung entnommen wird. Es ist mir bekannt, 
 dass ich mit dieser Erklärung ausdrücklich bestätige, keine Hauswasser- 
 versorgung zu besitzen. 
 
b) für meine landwirtschaftliche Flächen: 

das für die landwirtschaftlichen Flächenrückvergütung (Spritzwasser) ver- 
 wendete Wasser aus der öffentlichen Wasserversorgung entnommen ist. 
 Die Entnahme von Wasser aus öffentlichen Bächen und Flüssen oder 
 an Quellen schließt die Inanspruchnahme der Härtebestimmungen aus. 
 Diese Bestimmung wurde mir erläutert und ist mir bekannt. 
 
 
Ich erkläre vorstehende Angaben an Eides statt. 
Mir ist bekannt, dass unwahre Angaben strafbar sind und evtl. Gebührenerstattungen 
zu Rückforderungen führen. 
 
 
 
 
Unterschrift Antragsteller 
 
 
Die Unterschrift von _________________________wurde in meinem Beisein geleistet. 
Die Echtheit der Unterschrift wird hiermit beglaubigt. 
 
 
 
 
Unterschrift Sachbearbeiter/in 
 


